
 
Durchführungsbestimmungen  

zur Wettspielordnung 
des Tennisverbandes 

Mecklenburg-Vorpommern 
 
 

 
 
 

Punktspiele Winter 2026/2027 
 
 
Präambel: 

Die   Punktspiele 
(Mannschaftsmeisterschaften) im Winter 
2026/2027 werden auf der Grundlage der 
ITF-Tennisregeln und Wettspielordnung 
(WO) des Tennisverbandes 
Mecklenburg-Vorpommern e.V. in der 
Fassung vom 15.08.2026 durchgeführt. 
 

Der Begriff »Spieler« gilt für Damen und 
Herren, Seniorinnen und Senioren sowie 
Juniorinnen und Junioren. Er ist dem Begriff 
»Spielerin« hier gleichgesetzt.  
Folgende weitere Abkürzungen gelten:​
Oberliga (OL), Verbandsliga (VL), Bereichsliga 
(BL), Bereichsklasse (BK), Mannschaften (M), 
Wettspielordnung (WO), 
Mannschaftsmeldung (MM), namentliche 
Mannschaftsmeldung (nMM). 

 
1. Startgebühren 

Für jede gemeldete Mannschaft ist eine 
Startgebühr im Erwachsenenbereich von 
30,00 € bis zum 15.09.2026 auf das Konto des 
Tennisverbandes bei der Volksbank 
Vorpommern eG zu überweisen (IBAN: DE50 
1309 1054 0004 8479 38). 
 
Die Rechnungslegung erfolgt durch den 
Tennisverband mit der 
Mitgliedsbeitragsrechnung. 

 
Die Spielberechtigung wird für jede 
Mannschaft erst nach Zahlungseingang der 
Startgebühr auf dem oben genannten Konto 
erteilt. 

 

2. Mannschaftsstärken Damen, Herren, 
Seniorinnen und Senioren 
Es wird mit 4 Spielern gespielt. 
 
3. Mannschaftsstärken Junioren  

●​ Entfällt im Winter 
●​ Spieler, die bis 31.12.2027 dreizehn 

Jahre alt werden, dürfen ab 1.11. 
bereits in der offenen Klasse, d. h. 
Aktive (Damen, Herren, Mixed) 
spielen. 

 
4. Wettspiel-Bälle für Mannschaftswettbewerbe: 

Die Ballmarke für Damen, Herren, 
Seniorinnen und Senioren ist »Dunlop Fort 
Tournament« im Zeitraum Wintersaison 
2026/27.​
 
Die Bälle sind von der jeweiligen 
Heimmannschaft zu stellen. Jedes Einzel 
beginnt mit drei neuen Bällen. 

 
5. Spielansetzungen 

Erster Spieltag ist der 01.11. und letzter 
(Ausweich-) Spieltag ist der 31.03.. Die 
Termine werden Ende August veröffentlicht. 
Die Hallenverfügbarkeit sollte bis 15.8. 
feststehen. Die Halle/Ersatzhalle muss dem 
Sportwart des TMV mitgeteilt werden. Dann 
sind die Hallen entsprechend ausreichend zu 
reservieren und ausreichende Verfügbarkeit 
der Spieler zu gewährleisten. Nicht beendete 
Matches können nicht gewertet werden (5-6 
Stunden Reservierung empfehlenswert). Für 
die Doppel- und Mixedrunde ist zu 
gewährleisten, dass 4 Doppel, (2 gleichzeitig 
und danach nochmal 2 inklusive kurzer Pause 
und Einspielzeit ausreichen (Erfahrungsgemäß 
4 Stunden). Es gilt 5 Minuten Einspielzeit für 
alle Matches. 
 
Alle Altersklassen beginnen am jeweiligen 
Spieltag um 10:00 Uhr (Erster Aufschlag), 
Ausnahme Herren/Damen können ggf. 15 Uhr 
wegen geringfügiger Hallenkapazitäten sein. 
Ebenso wird die Halle in Ludwigslust 10:30 
Uhr und im HCC 13 Uhr (nur samstags) für 
Punktspiele verfügbar sein. 
 
Spieltage:  

●​ Samstag 
Sämtliche Konkurrenzen der Damen und 
Herren in allen Altersklassen 
●​ Sonntag 
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Alle Doppel- und Mixedkonkurrenzen 
(Mixed Aktive, Mixed 30, Mixed 45) 

●​ Es darf auch einvernehmlich ein 
Ersatztermin gefunden werden an 
einem anderen Wochentag bzw. 
andere Uhrzeit 

●​ HCC finden die Doppel und Mixed 
Samstag statt 

 
Spielen zwei Mannschaften eines Vereins in 
einem Wettbewerb, so ist diese Begegnung 
zwingend das erste Spiel beider Mannschaften 
(Verhinderung der Wettbewerbsverzerrung). ​
 

6. Einvernehmliche Spielverlegungen 
Einvernehmliche Spielverlegungen sind dem 
Spielleiter unverzüglich und unbedingt noch 
am Spieltag bekannt zu geben. Ab 
Veröffentlichung der Spieltage (Ende August) 
soll die Spielerverfügbarkeit befragt werden. ​
 
Punktspiele sind möglichst nicht während der 
Saison zu verlegen (nur im gegenseitigen 
Einvernehmen möglich). Bei Nichtantreten 
steht die nicht angetretene Mannschaft als 1. 
Absteiger fest, hat die entsprechende 
Ordnungsgebühr an den TMV zu entrichten, 
sowie die entstandenen Hallenkosten zu 
tragen. Deshalb bitte Monate oder Wochen 
vorher Verlegung anfragen. 
 
Sperrtermine für Spielverlegungen:  
08.-10.01.2027 TMV 
Hallenverbandsmeisterschaften 2027 Damen 
und Herren (A7) - finale Klärung steht aus 
 
15.-17.01.2027 TMV 
Hallenverbandsmeisterschaften Jugend  (J4) - 
finale Klärung steht aus 
 
05.-07.03.2027 TMV 
Hallenverbandsmeisterschaften Seniorinnen 
und Senioren 2026  (S5) - finale Klärung steht 
aus 

 
7. Spielberichte 

Es dürfen nur die vorgeschriebenen 
Spielberichte verwendet werden. Diese 
können von der TMV-Internetseite 
heruntergeladen werden. Der 
unterschriebene Original-Spielbericht ist im 
Verein bis zum 30.04.2027 zu archivieren. Für 
jede Begegnung soll vor Spielbeginn (15 
Minuten vorher) ein Oberschiedsrichter 

bestimmt und eingetragen werden. Jedem 
Mannschaftsführer sollte die Berechtigung 
“Ergebniserfassung” übertragen werden, 
sodass die Spielberichte zeitnah und 
fehlerfrei veröffentlicht werden können (dient 
der Entlastung der Sportwarte und verhindert 
tagelanges Warten auf Spielberichte). Die 
Spielberichte sind von beiden Mannschaften 
zu prüfen und ggf. beim Spielleiter 
Unstimmigkeiten bekannt zu geben. Es sind 
die 4 Einzel aufzustellen und danach die 
Doppel. Bei Mixed gilt es 2 Einzel je 
Geschlecht und dann 2 Mixed zu spielen. 
Diese dürfen nur nach der Reihenfolge der 
namentlichen Mannschaftsmeldungen  
eingetragen werden. Frist ist der 15.10., 
danach nur noch Nachmeldungen für je 30 
Euro möglich und im November sind keine 
Nachmeldungen mehr möglich, d.h. die 
Reihenfolge ist für die gesamte Wintersaison 
beizubehalten, unabhängig von den 
LK-Verbesserungen während der Saison bzw. 
nach dem Stichtag der LK, dem 6.10.2026 
(Legt Reihenfolge für die Saison fest). Es ist 
strikt nach nMM aufzustellen (Prüffristen, 
Korrekturen der nMM enden 31.10.2026).  
 

8. Spielmodus 
Alle Begegnungen werden mit 2 
Gewinnsätzen bis 6, bei 1:1 Sätzen wird der 3. 
Satz als Matchtiebreak bis 10 ausgespielt. 
 
Es darf sich einvernehmlich auf die 
No-Ad-Regeln geeinigt werden 
(Zeitersparnis).​
Bei 40:40 entscheidet der Rückschläger 
entscheidet von welcher Seite serviert 
werden soll. Die Mannschaft, die den Punkt 
gewinnt, erhält das Spiel. 
 
Die Konkurrenzen spielen eine einfache 
Runde jeder-gegen-jeden (5-8 Mannschaften). 
Bei 3-4 Mannschaften wird eine Hin- und 
Rückrunde (Ausnahme Damen Aktive wurde 
nur Hinrunde gewünscht) gespielt.  

 
Ausnahme:  
Auf Antrag an den Sportausschuss können bis 
15.08.2026 alle beteiligten Mannschaften sich 
einvernehmlich auf eine einfache Hinrunde 
einigen. Die Entscheidung ist dem Sportwart 
vor Beginn der Verbandsrunde mitzuteilen. 
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Die Auf- und Abstiegsregelung gilt. Neu 
gemeldete Mannschaften bzw. abgestiegene 
Mannschaften beginnen in der untersten 
Klasse, es sei denn, es gibt nicht genügend 
Mannschaften für eine untere Konkurrenz. 
Über Anträge entscheidet der 
Sportausschuss. 
 
Doppel- Mixedrunde: 
Die Doppel- und Mixedkonkurrenzen sind für 
Sonntag 10 Uhr anzusetzen. Einvernehmlich 
Änderungen möglich. Es werden 2 Doppel 
gespielt. Danach müssen zeitnah 2 weitere 
Doppel gespielt werden, indem nicht nochmal 
die gleichen Doppelpartner zusammenspielen 
(Die Summenbildung muss zwingend 
eingehalten werden). Bei Mixed werden 
zunächst je Geschlecht 2 Einzel ausgetragen. 
Es gilt für die anschließenden beiden 
Mixedpaarungen je Geschlecht die 1 und 2 
aufzustellen, sodass folgende Konstellationen 
der Platzziffern (Reihenfolge Position 1 
männlich, 2 männlich, 1 weiblich, 2 weiblich) 
möglich sind. ​
1+2=3 und 2+1*3 oder umgekehrt sowie 
1+1=2 und 2+2=4 (Zu beachten ist, dass die 
stärksten eingesetzten Spieler jedes 
Geschlechts nie im 2. Mixed spielen dürfen. 
 

9. Auf- und Abstiegsregelungen 
Für alle Konkurrenzen des TMV gilt: 
●​ Wird eine gemeldete Mannschaft nach 

Festlegung dieser Auf- und 
Abstiegsregelungen zurückgezogen, steht 
diese als Absteiger fest und kann bei 
einer erneuten Meldung in der 
Folgesaison nur in der untersten 
Spielklasse beginnen. 

●​ Mit dem Aufstiegsverzicht einer 
Mannschaft wird die nachfolgend 
platzierte Mannschaft zum Aufsteiger. 

●​ Optionen/Meldungen können erfragt 
werden. 

 
Zu Beginn der Meisterschaftsrunde werden 
die betreffenden Positionen in den 
Klassentabellen durch Spielleiter/in 
gekennzeichnet. 
Zur Sicherung der Gruppenstärke in den 
über/untergeordneten Ligen/Klassen können 
weitere Rangpositionen für Auf-/Abstieg 
festgelegt werden. 

 

Abstiegsregelung 2026/27:​
Erfolgt nach dem 15.08.2026 und der 
Gruppeneinteilung. Die Abstiegspfeile sind in 
den Ligen gesetzt. Gibt es für die Absteiger der 
untersten Ligen keine 3 Mannschaften oder 
mehr, so bleiben sie in der bestehenden 
untersten Liga erhalten.  
 
10. Auszeichnungen und Ehrungen 

Im Aktiven- und Seniorenbereich wird jeder 
Landesmeister als Mannschaft mit einer 
Urkunde geehrt. Ein Wanderpokal ist bei 
Aktive Damen und Herren in Planung. 

 
11. Ordnungsgebühren 

●​Spielergebnisse, die bis spätestens am 
Zweiten auf den Spieltag folgenden 
Kalendertag nicht durch den gastgebenden 
Verein eingetragen sind (lt. §22 Abs. 5 WO) 

●​Für jede Begegnung​ ​  50,00 €​
 

●​Mannschaft ist nicht angetreten in der: 
●​Oberliga​ ​ ​ 200,00 € 
●​Verbandsliga​ ​ ​ 100,00 € 
●​Bereichsliga​ ​ ​   50,00 € 
●​Bereichsklasse​  ​ ​   50,00 € 
●​Jugendbereich  ​ ​   50,00 € 

 
●​Mannschaft tritt unvollständig an:  

für jeden fehlenden Einzelspieler und 
Doppelpaar in der: 

●​Oberliga​ ​ ​   30,00 € 
●​Verbandsliga​ ​ ​   10,00 € 
●​Bereichsliga​ ​ ​   10,00 € 
●​Bereichsklasse​  ​ ​   10,00 € 
●​Jugendbereich ​  ​ ​   10,00 € 

 
●​Mannschaft wird nach Auslosung 

zurückgezogen bzw. vom Spielleiter zu 
streichende Mannschaft in der: 

●​Oberliga​ ​ ​ 200,00 € 
●​Verbandsliga​ ​ ​ 200,00 € 
●​Bereichsliga​ ​ ​ 100,00 € 
●​Bereichsklasse ​​ ​ 100,00 € 

 
●​Manipulation von Spielberichten  

(nach § 22 Abs. 7 WO)​ ​ 300,00 € 
●​Unzulässige Spielverlegungen  

(nach § 11 Abs. 1 WO)​ ​   50,00 € 
●​Protestgebühr​ ​ ​   50,00 € 
●​Einspruchsgebühr​ ​ ​ 100,00 € 

 
12. Ordnungsstrafen 
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●​durch den Sportausschuss oder die 

Jugendkommission​​        bis 150,00 € 
●​durch das Präsidium    ​        bis 250,00 € 

 
Wichtig:​
Für die Tennishallen in Roggentin, Greifswald 
und Neustrelitz sind saubere Sandplatzschuhe 
vorgesehen. Für die weiteren Tennishallen sind 
Carpetschuhe mit heller Sohle (ohne Abrieb) 
gewünscht. Hallenbetreiber haben Hausrecht. 
Es gibt kein Spielverbot bzw. keinen Anspruch 
auf Spielverlegung wegen zu niedriger 
Temperaturen, o.ä. Einvernehmliche 
Spielverlegungen sind möglich. 
​

Rostock, 17.08.2026​
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